
 Protokoll 

Sitzung der Ständigen Konferenz der SSV/GSV  7.06.2017 
 

Begrüßung und Einleitung 
 
Paul Offermanns begrüßt als Sprecher der Ständigen Konferenz der Stadt- und Gemeinde-
sportverbände die Anwesenden und begrüßt besonders den neugewählten Vorsitzenden des 
SSV Kempen, Herrn Prof. Dr. Winand Lange. Winand Lange stellte sich und die ersten Akti-
vitäten in seiner neuen Funktion vor: Seit Jahresbeginn wurden erste Gespräche mit der 
Stadt, eine Mitgliederbefragung, Vorbereitungen zum 1. KIDS IN ACTION, Gespräche mit 
Vereinen, Absage der Sportlerehrung mit ersten Überlegungen zu einem neuen Konzept 
sowie ein Antrag zur finanziellen Unterstützung einer geringfügigen Beschäftigung gestellt. 
Bezogen auf seine berufliche Tätigkeit als Arzt mit Zusatz Sportmedizin, fragt Paul Offer-
manns nach Hintergründen zu den unterschiedlichen Honoraren bei sportmedizinischen Un-
tersuchengen. Winand Lange spricht Vermutungen aus, da er in diesem Kontext keine 
Kenntnisse hat. Möglicherweise seien Krankenkassenverträge wie auch freiwillige Leistun-
gen (Igelleistungen) Gründe für die Differenzen. Er bietet an, sich bei der Ärztekammer zu 
erkundigen. 
 
Entschuldigt haben sich Herbert Kättner. 

 
TOP 1  Berichterstattung Verbundtreffen mit Reflexion 

 
Paul Offermanns bittet Klaudia Schleuter über die  Diskussionspunkte im Rahmen des ver-
gangenen Treffens zu informieren. Im Ergebnis konnte festgestellt werden, dass Hintergrün-
de einer kontroversen Diskussionsrunde ein fehlendes Verständnis über die bestehenden 
Strukturen und Unklarheit der Zuständigkeiten im Kreis Viersen waren: 
 

 SSV/GSV haben ein anderes Verständnis/Bild zur Rolle der Fachschaft  
 Es existieren zwei verschiedene Ebenen bei der Begrifflichkeit „Fachschaft“: 

o Bezirksebene ernannt durch Fachverband 
o Fachschaft (-wart) auf der Ebene des jeweiligen SSV/GSV 

 
Die anschließende Diskussion bestätigte den beschriebenen Sachverhalt. Die Begrifflichkei-
ten (Fachwart, Fachschaftssprecher, Beisitzer) sind auf kommunaler Ebene sehr verschie-
den, zudem sind die entsprechenden Sportarten nicht alle besetzt. Sie sind auch nicht 
durchgängig in allen SSV/GSV vertreten. Die Idee, aus dieser Organisationsstruktur  eine 
Vertretung auf Kreisebene zu wählen, erscheint aus den genannten Gründen nicht zielfüh-
rend.  
 
Vorschlag: Klaudia Schleuter und Paul Offermanns tragen folgenden Gedanken in die stän-
dige Konferenz der Fachschaften bzw. Steuerungsgruppe, dass die Fachschaftsvertreter/-
innen ihre jeweiligen Kollegen/-innen der SSV/GSV zu einem Meinungs- und Erfahrungsaus-
tausch einladen. Grundsätzlich ist eine Klärung auf dieser Ebene zu erwarten.  
 
Der Schwimmverband Rhein-Ruhr plant bereits diesen Austausch und erbittet um Rückmel-
dung der jeweiligen Vertreter. Auf Nachfrage werden die Vertreter benannt. In Brüggen ist 
die Sportart Schwimmen nicht im GSV vertreten.  
 
An dieser Stelle spricht Paul Offermanns eine aus seiner Sicht notwendige Anpassung der 
Ehrenordnung an. Die Fachschaftsvertreter (Fachwarte) der SSV/GSV seien vom KSB zu 
ehren aufgrund der Tatsache, dass sie im Vorstand tätig sind. Klaudia Schleuter bittet ihn 
dieses Anliegen in den Vorstand KSB bzw. in den Ehrungsausschuss einzubringen. 
 



 

TOP 2  Ergebnisdarstellung Kreis Viersener Modell 
 
Gregor Krolewski stellt ausführlich das Modell und die Ergebnisse der ersten Erhebung 2016 
vor. Die Präsentation sowie das Anschreiben an die Eltern wird dem Protokoll beigefügt.  
 

TOP 3  Themenwünsche Kurz-und Gut-Seminare 

 
Klaudia Schleuter nennt die ausgewählten Themen für das kommende Jahr und bittet um 
Rückmeldung seitens der SSV/GSV um weitere Wünsche. Sollten sich unterjährig Bedarfe 
zu bestimmten Themen ergeben, kann flexibel darauf reagiert werden.  
 

 Fit für die Zukunft soll in Brüggen angeboten werden 

 Kommunale Förderung in Kempen 
 
Klaudia Schleuter berichtet über die große Nachfrage zur Informationsveranstaltung des LSB 
zum Thema Sporträume. Sie leitet die Einladung zu den nächsten Veranstaltungsterminen 
weiter.  
 

TOP 4  Internetpräsenz 

 
In der Vergangenheit hat sich die Ständnige Konferenz bereits mit diesem Thema beschäftigt 
und einen sogenannten Steckbrief ausgefüllt. Dieser liegt von Brüggen, Nettetal, Willich und  
Schwalmtal vor. Den Vertreter aus Kempen und Viersen  wird dieser zugestellt.  
 
Einvernehmlich verständigte man sich darauf den Internetauftritt niederschwellig mit Eckda-
ten, Logos und Verlinkung zur eigenen Homepage zu halten. 
 
 

TOP 5  Infoblock-Aktuelles aus dem KSB 

 
Schulung Politikfähigkeit vor Ort für SSV/GSV 
 
Empfehlend wird auf ein Schulungsangebot zur Stärkung der SSV/GSV im Rahmen der Poli-
tikfähigkeit am  7./8. Juli im Kreis Kleve hingewiesen. Zentrale Fragen zur Politikfähigkeit im 
Kontext aller Aufgaben, Praxisbeispiele und eigene Anliegen werden thematisiert.  
Klaudia Schleuter erkundigt sich über nähere Informationen und leitet diese entsprechend 
weiter.  
 
 
1000x1000 - Förderung für Vereine 
 
20 Vereine erhalten in diesem Jahr eine Förderung im Rahmen des Landesprogramms. Es 
sind 27 Anträge eingegangen. Die Vergabe der Schecks erfolgt im Rahmen der Mitglieder-
versammlung am 12.7.2017.  
 
Ehrungen  
 
Klaudia Schleuter bittet um Mitteilung über Ehrungen, die im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung vorgenommen werden sollen. Paul Offermanns verwies auf das langjährige En-
gagement von Karl-Heinz Bischofs.  
 
 


